
GEMEINDELEBEN

Auch die 
Geselligkeit 

wird gepflegt.

Nach der Yogastunde 
fühle ich mich immer 

total entspannt.

Eigentlich könnte man die Übungen auch gut für 
sich alleine zu Hause machen – aber man tut es 

nicht. Deshalb ist es gut, am Mittwoch-morgen nach 
Zweifall zu kommen und bei leiser Musik und sanf-
ten Anweisungen sich ganz der Dehnung und Span-

nung und danach der Entspannung hinzugeben.

Yoga ist für mich in Zweifall 
eine große Bereicherung. 
Meine Beweglichkeit und 
meine Gleichgewichtspro-
bleme haben sich schon 
merklich verbessert. Al-

le Teilnehmerinnen gehen 
freundschaftlich miteinan-
der um und Ute ist kom-
petent und einfühlsam.

Nach der Stunde Entspannung 
pur und mein Körper fühlt sich 

elastischer an. Nicht zu vergessen 
die Freude nach der Stunde

Die Yogastunde am Mittwoch 
ist ein zur Ruhe kommen 

von Körper und Geist in Be-
wegung und Stille. Ich füh-

le mich in der Gruppe aufge-
nommen sowie kompetent 
und einfühlsam angeleitet.

Beim Yoga kann 
ich vollkomme 

abschalten – Be-
lastungen und 
Gedankenspie-

le bleiben außen 
vor. Ich finde 
mich selbst.

Seit Sommer 2018 Yoga in Zweifall
Seit nunmehr eineinhalb Jahren freuen 
wir uns auf unsere gemeinsame Yoga-
stunde am Mittwochmorgen. Wir – eine 
lustige Truppe von Frauen und ihre 
Kursleiterin – kommen aber nicht nur, 
um Yoga zu praktizieren, sondern auch, 
um uns rege auszutauschen. Wir fangen 
also nicht immer ganz so pünktlich an. 
Das gemeinsame Weihnachtsessen so-
wie das Sommerkaffeetrinken nach ge-
meinsamer Wanderung gehören bei uns 
auch dazu. Und nicht zu vergessen, der 
Austausch von Inges Lavendel-Mäusen, 
die der Sanierung des Kirchendaches zu 
Gute kommen.

In dem gemütlichen Dachraum des Ge-
meindehauses haben wir inzwischen 
nicht nur unsere Balance, Koordinations-
fähigkeit, Körperhaltung, Beweglichkeit 
und Kraft verbessert. In der Entspannung 
haben wir besonders gute Fortschritte 
gemacht – trotz der lautstarken Bag-
gerarbeiten, die im letzten Jahr immer 
pünktlich einsetzten.

Wer Lust hat, sich uns anzuschließen 
oder auch nur einmal zu schnuppern, 
sollte sich nicht vom Weg nach Zweifall 
abhalten lassen. Wir freuen uns!

Ute Dürselen
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